
Ausstellungswesen

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Band (Jahr): 42 (1926)

Heft 24

PDF erstellt am: 13.09.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



fa. 24

^'îepraftbenten B. Straßle=3ürich unb 3. 2üffß=2Binter=
*fot, Beljtßer Btetenßoljoßfäffifon uttb 3- Sargetteilen.
~«ï ißräftbent, Bationalrat Sr. Dbtnga, ift eon ber
^tegterteneerfammîunq gewählt. gn bie jîommiffion
TO Bermaltnng beS gonbS für etn permanentes Au§-
MungSgebäube tn gürtcß wirb abgeorbnet 3B. falter-
^'ftetten. Sie fîommiffion für Berufsberatung feßt fiä)
Nammen auS g. Bietenßclj-^fäffifon, g. 2üffß=SÖinter=
[jTO, 9B. Scßnetbersgürid), ©. Bein*3üricß, ??rau g.
-t^pitipp BebfamewgiWcß, «in ÜBanbat ift nocß unbefeßt.

flu$$t«lltm®$w«w.
©eroetbeauäfteHung in Beben 1925. Sie 00m

wnanjEomitee eorgelegte Abrechnung ergibt bei 967,571
ganten ©Innaßmen 903,214 granEen Ausgaben. ©omit
Men pr Berfügung ben 3ei^nexn oon Anteilfcßetnen
H357 gr. SaS AnteilfcßeinEapital beträgt 156,600 gr.
V® Eönnen alfo 40% beSfelben prücEbephtt werben unb
tat überfdjuß eon 1500 gr. wirb gemäß Statuten im
^ntereffe ber ©emetnnüßigfett unb jnr görberung beS

taißetmifcßen ©ewetbeS eerwenbet.

Cotcîttafcl.
cy, f Bîaïcrnteifter ©mil Btonötna in Sfirfcß 4, in
itama Bertertni & Bionbina, ftarb am 31. Augufi naeß
Detern Seiben im Sit ter oon 29 Vg galten.

f, f gimmermeifter Bobert ©tan&=C>ö6erfaat in gürieß
aatb am 7. September im ßoßett Alter oon 81 gaßren.

Ker$êieâene$.
BJinterprogramm för ble Belämpfung ber Arbeits»

NNfeit in ber ©tabt unb im ßanton Bern. Auf
TOunb oon Borarbeiten ber Sireftion ber fojialen gür=
TOSe Ijat bie gemeinberätlicße Selegation ein SBlnter-

^gtamm für Befcßäftigung oon ArbeitSlofen aufgeftellt,
bem bei ber Arbeitoergebimg ©emetnbe, Kantone,

jyTOb unb ^ßrioate beteiligt finb. SaS SBinterprogramm
10 angelegt, baß oerfdjiebene Arbeiten auf bie Eritifcßen

fnn
«te Sejember, ganuar unb gebruar oerlegt werben

' M. Qtj einem ßretsfeßreiben an prioate Unternehmer
'rb betont, baß in biefen 3eitpunften hauptfäcßlich neue

r.^eitèfcâfte aufgenommen werben möchten. Sie mirt»
»2?f'ü^e Sepreffion, baS Samieberliegen ber Bautätig-

hauptfächlich aber bie große 3<*h* ArbeitSlofer, bie

j,
SOtonat Augufi beim Arbeitsamt üoxfpracßen,

_

laffen
^e^bebeutenbe gunaßme ber ArbeitSlofigfeit

to bem SBinterprogr amm ber ©emeinb!e
finb oorab folgenbe Arbeiten ju erwähnen: 2Baf=

n.^'fforgung im ©mmental, für bie eine Baufumme
900,000 gr. auSgefeßt ift; Beubau Sumßaüe Altena

L 8 5 ^orreftion ber 5BühIematf=$öntäfiraße; ßorreftion

5.. ^®arjenburg=Sübiftraße ; tpfläfterung unb ©eleife
to Jfâung an ber Sßunfiraße, 2. Seil; ©rweiterung ber
^»..TOftalt; Beubau für bie Äinberfrippe Bfimplij; Äor»

ber gebergaffe. Saneben finb noch oerfeßtebene

tun Arbeiten geplant, wte Hanalifationen, _$fläfte=
k 9en, ©rtenrüftung, ©eletfeanlagen, IRenooation beS

NenhaufeS im ©ewerbemufeum ufw.
gjj *Jte Arbeiten bel SEantonS fehen oor: @rb* unb

^ Verarbeiten für ba§ Sorpfpital; ©rweiterung beS

MfpitalS, ferner fleinere Beparaturarbeiten,
P^iooten fuboentionierten Bauten

ley
_

bie im Arbeitsprogramm aufgeführten Arbeiten
* im Quli in Angriff genommen; bis jum April

279

werben fie eine größere 3«hl ArbeiSlofer befdhäftigen
fönnen. Siefe Arbeiten finb : Beubauten beim 3«itglo(ien
(Baufumme 2 SBiHionen), am griebeefmeg, an ber Bab=
gaffe unb an ber Beuen Hönijftraße. („Bunb")

SSohmtnßSöa« uttb fßohmtngS » £ggiene. Ser
gâcher ©tabtrat hat befdjloffen, eine Selegation an
ben im ÜBonat September in SBien fiattftnbenben
mehrtägigen internationalen Kongreß, ber unter
anberm gragen beS SBohnuttgSbaueS unb ber 2ßohnung§=

ppgiene behanbeln wirb, abjuorbnen. @S werben
ißr bte beiben Bauoorftänbe Sr. Älöti unb ßrudE an=

gehören, ferner ber Stabtbaumeifter, fowte oerf^iebene
Slbfunfte beS BauwefenS.

©aSuerüraucfj be§ ©aSwerl 3St^» ftabt=
gür^eiifcße ©aSroerf hat im legten gaßre 36,935,900 m®

©aS abgegeben, wobon 33,806,636 m® infl. Steferung
an bie Außengemeinben für ben ißriüatgebraud) unb
foftenloS 961,577 m® für bte öffentliche Beleuchtung
unb bie ftäbtifeße Berwaltung. Ser Berbraudj bon
Seudht- unb ÄodigaS unb bon @a§ für techni äße 3mecte
flieg gegenüber bem Borjahr um 1,445,039 auf 27,850,125
m®, an bie Außengemeinben würben 5,596,898 m® ober
689,365 m®, für bie eibgen. unb Eantonalen ©ebäube
296,138 m® ober 3482 meßr unb an bie BunbeSbaßnen
46,993 m® ober 9781 meßt als im Borjaßre abgegeben,
gerner bertaufte baS ©aSmerf 44,179,54 Sonnen fêols
unb probujterte 5,209,773 kg Seer. SeftiHationS= unb
anbece Bebenprobutte würben 10,626,973 kg gewonnen
unb 11,144,439 kg berEauft. SaS SßßerE befcßäftigt
407 ißerfonen.

BietaHwarenfabril 3«0 ta S»0* Ö9er baS am
30. guni btefeS gaßreS abgelaufene ©efcßäftSjaßr melbet
ber 39. QaßreSbericßt, baß ber heftige BücEgang beS

AbfaßeS ißrer ©mailwaren bureß ißretSrebultion unb
intenfioere BeEIame größtenteils aufgehalten werben fonnte.
Ser Abfaß tn Spejialarlifeln fet befrtebtgenb gewefen.
BerEäufe in Sanber mit weidßenber Baiuta hatten Ber-
lüfte gebracht ; granEreicß Eäme fett Beginn biefeS gaßreS
als Abnehmer nWßt meßr in grage. Bon ber einge=

tretenen ftarEen ^erabfeßung beS SdßwetjerpHS auf
©mailwaren, als golge beS Eürslicß mit Seutfcßlanb ab=

gefeßloffenen ^»anbelSoertrageS, befüreßtet bte ©efellfcßaft
eine ©rfeßwerung ißreS AbfaßeS. Sie burcßjcßntttlicße
Arbeiterjaßl betrug 396 (447 im Borjaßr). — Sie ®e=

wtnn-- unb Berluftrecßnung weift einen Betngewlnn oon
404,419 gr. (414,847 gr.) auf. Sie Sioibenbe ift, wte
im Borjaßr, auf 8% angefeßt.

$ur§ für autogenes ©cßweißen. Ste ©ontinen»
ial-Sicßt- unb Apparatebau» ©efellfcßaft in
Sübenborf oeranftaltet »om 21.—23. September
wieber einen ScßweißEurS. programme auf Berlangen
oon obiger ©efeUfößaft.

Auio0en=©(ßwetßerlur§. (©tngef.) Ser näcßfte ÄurS
ber Autogen ©nbreß A.=®. Jorgen ßnbet 00m
20.—22. September ftatt. Berlangen Ste ba§

gramirt.

Asphaltlack, Elsenlack
Eb©i (isoiieranstrich fiir Beton)

Schiffskitt, Jutestricke
roh und geteert [5992

E» BECK, PIETERLEN
Dachpappen- und Teerprodukfefabrik.
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Vizepräsidenten R. Sträßle-Zürich und I. Lüssy-Winter-
Mr, Beisitzer Btetenholz Pfäffikon und I. Larcher-Meilen.
^er Präsident, Nationalrat Dr. Odinga, ist von der
Delegiertenversammlung gewählt. In die Kommission
M Verwaltung des Fonds für ein permanentes Aus
^llungsgebäude in Zürich wird abgeordnet W. Halter-
Mstetten. Die Kommission für Berufsberatung setzt sich

Uammen aus I. Bietenholz-Pfäffikon, I. Lüssy-Winter-
Mr, W. Schneider-Zürich, G. Rsin-Zürich, Frau I.
Philipp Rebsamen-Zürich, ein Mandat ist noch unbesetzt.

MmeliuMmze».
Gewerveausstellung in Baden 1925. Die vom

àanzkomitee vorgelegte Abrechnung ergibt bei 967,571
Franken Einnahmen 963,214 Franken Ausgaben. Somit
llehen zur Verfügung den Zeichnern von Anteilscheinen
^4,357 Fr. Das Anteilscheinkapital beträgt 156,666 Fr.

können also 46"/» desselben zurückbezahlt werden und
M Überschuß von 1566 Fr. wird gemäß Statuten im
Mteresse der Gemeinnützigkeit und zur Förderung des
Mheimischen Gewerbes verwendet.

Ssàtafel.
5 Malermeister Emil Biondina in Zürich 4, in

Mma Bertertni à Biondina, starb am 31. August nach
"Ngerem Leiden im Alter von 29 Vs Jahren.

s.
5 Zimmermeister Robert Staub-Habersaat in Zürich

uarb am 7. September im hohen Alter von 81 Jahren.

itmHieOeim.
Winterprogramm für die Bekämpfung der Arbeits-

Mkeit in der Stadt und im Kanton Bern. Auf
Mund von Vorarbeiten der Direktion der sozialen Für-
Mge hat die gemeinderätliche Delegation ein Winter-
^ogramm für Beschäftigung von Arbeitslosen aufgestellt,

dem bei der Arbeitvergsbung Gemeinde, Kantone,
jstMd und Private beteiligt sind. Das Winterprogramm
^ so angelegt, daß verschiedene Arbeiten auf die kritischen
-Mate Dezember, Januar und Februar verlegt werden
î sM. In einem Kreisschreiden an private Unternehmer

>rd betont, daß in diesen Zeitpunkten hauptsächlich neue

sck c
>êàâfte aufgenommen werden möchten. Die wirt-

.Mftliche Depression, das Darniederliegen der Bautätig
i». ' hauptsächlich aber die große Zahl Arbeitsloser, die

à Monat August beim Arbeitsamt vorsprachen, lassen

^ssirchààà Zunahme der Arbeitslosigkeit

H
Vus dem Winterprogramm der Gemeinde

sind vorab folgende Arbeiten zu erwähnen: Was-
y.^Msorgung im Emmental, für die eine Bausumme

666.666 Fr. ausgesetzt ist; Neubau Turnhalle Alten-
deâ^^rektion der Mühlematt-Könizftraße; Korrektion

». .^chwarzenburg-Dübistraße; Pfläfterung und Geleise

HJMng an der Thunstraße, 2. Teil; Erweiterung der

W' îìalt; Neubau für die Kinderkrippe Bümpliz; Kor-
sNjîon der Federgasse. Daneben sind noch verschiedene

rim
^ Arbeiten geplant, wie Kanalisationen, Pfläste-

/H. gen, Grienrüstung, Geleiseanlagen, Renovation des
Menhauses im Gewerbemuseum usw.ì Arbeiten des Kantons sehen vor: Erd- und

^ verarbeiten für das Loryspital; Erweiterung des
Uenspitals, ferner kleinere Reparaturarbeiten.

Mrb " ^en privaten subventionierten Bauten
berà .^e im Arbeitsprogramm aufgeführten Arbeiten

6 im Juli in Angriff genommen; bis zum April

â7â

werden sie eine größere Zahl Arbeisloser beschäftigen
können. Diese Arbeiten sind: Neubauten beim Zeitglocken
(Bausumme 2 Millionen), am Friedeckweg, an der Bad-
gasse und an der Neuen Könizftraße. („Bund")

Wohnungsbau und Wohnungs - Hygiene. Der
Zürcher Stadtrat hat beschlossen, eine Delegation an
den im Monat September in Wien stattfindenden
mehrtägigen internationalen Kongreß, der unter
anderm Fragen des Wohnungsbaues und der Wohnungs-
Hygiene behandeln wird, abzuordnen. Es werden
ihr die beiden Bauvorstände Dr. Klöti und Kruck an-
gehören, ferner der Stadtbaumeister, sowie verschiedene
Adjunkte des Bauwesens.

Gasverbrauch des Gaswerk Zürich. Das stadt-
zürchensche Gaswerk hat im letzten Jahre 36,935,966
Gas abgegeben, wovon 33,866,636 inkl. Lieferung
an die Außengemeinden für den Privatgebrauch und
kostenlos 961,577 für die öffentliche Beleuchtung
und die städtische Verwaltung. Der Verbrauch von
Leucht- und Kochgas und von Gas für techni che Zwecke
stieg gegenüber dem Vorjahr um 1,445,639 auf 27,856,125
m°, an die Außengemeinden wurden 5,596,898 oder
689,365 m^, für die eidgen. und kantonalen Gebäude
296,138 oder 3482 mehr und an die Bundesbahnen
46,993 in' oder 9781 mehr als im Vorjahre abgegeben.
Ferner verkaufte das Gaswerk 44,179,54 Tonnen Koks
und produzierte 5,269,773 kx Teer. Destillations- und
andere Nebenprodukte wurden 16,626,973 KZ gewonnen
und 11,144,439 KZ verkauft. Das Werk beschäftigt
467 Personen.

Metallwarenfabrik Zug in Zug. Über das am
36. Juni dieses Jahres abgelaufene Geschäftsjahr meldet
der 39. Jahresbericht, daß der heftige Rückgang des

Absatzes ihrer Emailwaren durch Preisreduktion und
intensivere Reklame größtenteils aufgehalten werden konnte.
Der Absatz in Spezialartikeln set befriedigend gewesen.
Verkäufe in Länder mit weichender Valuta hätten Ver-
lüfte gebracht; Frankreich käme seit Beginn dieses Jahres
als Abnehmer nicht mehr in Frage. Von der einge-
Lretenen starken Herabsetzung des Schweizerzolls auf
Emailwaren, als Folge des kürzlich mit Deutschland ab-

geschlossenen Handelsvertrages, befürchtet die Gesellschaft
eine Erschwerung ihres Absatzes. Die durchschnittliche
Arbeiterzahl betrug 396 (447 im Vorjahr). — Die Ge-
wtnn- und Verluftrechnung weist einen Reingewinn von
464,419 Fr. (414,847 Fr.) auf. Die Dividende ist, wie
im Vorjahr, auf 8°/o angesetzt.

Kurs für autogenes Schweißen. Die Continen-
tal Licht- und Apparatebau-Gesellschaft in
Düb endors veranstaltet vom 21,-23. September
wieder einen Gchweißkurs. Programme auf Verlangen
von obiger Gesellschaft.

Autogen-Schweißerkurs. (Einges.) Der nächste Kurs
der Autogen-Endreß A.-G. Horgen findet vom
26.-22. September statt. Verlangen Sie das Pro-
gramm.
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